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Zum Titelbild: Die Tage von Dienstag 11. Mai bis Sonn-
tag 15. Mai steht ganz im Zeichen der Eröffnungs-
feierlichkeiten für die Volksschule Hof und die VMS 
Alberschwende. Informationen und das umfangreiche 
Programm finden Sie auf den Seiten 11 bis 17.

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Telefonstunde Bürgermeister:

jeden Mittwoch, 08:00 – 09:00 Uhr

Anrufe beim Bürgermeister sind 
selbstverständlich die ganze Woche über möglich; 
die „Telefonstunde“ dient lediglich dazu, um eine 

feste Zeit der Erreichbarkeit zu garantieren. 

VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

Ziegenmilch und Eier 
 hat zu verkaufen
 Ludwig Eiler, Tel. 34 39.

Vermiete ab Juli 
neues möbliertes Appartement 
 mit ca. 45 m² (Küche, Dusche, WC, 
 großer Wohn-Schlafraum, alles neu 
 eingerichtet, neue funktionelle Küche, 
 Gartenanteil in 7 Jahre altem Einfamilenhaus. 
 Tel. 0699/ 12 54 66 11

 Privatverkauf: 

500 m² Baugrund in Winsau 
         
             Tel. 0664 / 21 46 383

Famile sucht Baugrundstück 
oder großes Haus 
 in Alberschwende, 
 bevorzugt Dorfrandlage.
 Walter und Olga King, 
 Tel. 0660 / 73 76 097.
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VON EINEM ZUM ANDERN...

Suche Putzfrau für Haus
 ca. 4 Stunden pro Woche.
 Tel. 0664 / 45 35 933

 Wir empfehlen uns für Ihre Gäste
 als ganzjährig geöffneter Pensionsbetrieb
 (Zimmer mit Frühstücksbuffet).

Wir suchen auch verlässliche 
Aushilfskräfte
für Frühstück- oder 
Abendservice und Küche.
 Hotel Löwen Familie Schedler
 6861 Alberschwende
 Tel. 4231 
 www.loewenhotel.com

Offenes Singen
Wir starten wieder einen Singabend am kommenden 
Sonntag, also übermorgen, den 15. Mai, im Gasthaus 
Wälderstüble um 20:00 Uhr. 

Es würde uns freuen, wenn wir wieder viele Sangeslustige 
an diesem Abend begrüßen könnten.

Herlinde und Toni

Sprechstunde Notar 
Der nächste Amtstag von Notar Dr. Ivo Fussenegger 
(Bregenz) findet am

Mittwoch, 15.06.2011, von 18.00 – 19.00 Uhr
im Gemeindeamt, Sitzungszimmer 

(ehemaliges Bürgerservice, 1. Stock)

statt.

Ehemalige Sennerei-Räume 
 in Müselbach, 125 m², 

zu vermieten / verpachten.
 Für  Lagerzwecke oder Handwerker geeignet.
 Telefonische Anfrage: Tel. 3119 
 oder 0664 / 43 06 784

Jahrgang 1940 aufgepasst!
Wir machen einen Ausflug nach Schönenbach!

Am 15.6.2011 um 09:50 Uhr von Alberschwende (Busli-
nie 40) oder deiner nächstgelegenen Haltestelle bis nach 
Bezau. Weiter geht‘s mit dem Zügle nach Schönenbach, 
wo wir gemütlich zu Mittag essen. Danach kann man 
wandern oder jassen.

Um 16:07 Uhr fahren wir von Schönenbach mit dem Bus 
nach Bezau und haben sofort einen Anschlussbus nach 
Alberschwende. 

Die Kosten für diesen Ausflug trägt jeder selbst.

Es wäre nett, viele von euch wieder zu treffen, damit der 
Kontakt aufrecht bleibt.

Anmeldung bis 10.6.2011 bei Zita, Tel. 4145, oder Erika, 
Tel. 4326.
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Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Rita Winder, Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12.
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Veronika Muxel, Tel. 4710
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699/ 818 31 809
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung im Pfarrheim 2010/2011
Dienstag und Donnerstag 11:40 bis 14:00 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr unter Tel. 4180 bei 
Wilma Larsen
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = € 2,– 
Menübeitrag = € 4,–
Spielgruppe, Kindi: € 8,– (Betreuung inkl. Essen)

Babysitterdienst
Melanie Rüf, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
 15:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag 15:00 – 17:30 Uhr
Sonntag 09:45 – 11:30 Uhr

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende
14./15.05. Dr. Rüscher, Andelsbuch
21./22.05. Dr. Guntram Hinteregger
28./29.05. Dr. Nardin, Egg
02.06.  Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
04./05.06. Dr. Rüscher, Andelsbuch
11.06.  Dr. Guntram Hinteregger
12.06.  Dr. Nardin, Egg
13.06.  Dr. Nardin, Egg
18./19.06. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 7 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenom-
men.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feier-
tagsdienst sind auch über Internet auf der Homepage 
www.hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abruf-
bar. Dort werden auch kurzfristige Änderungen 
laufend aktualisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hollenstein Thomas Schwarzenberg
   Tel.: 05512/3677
Dr. Rüscher Rudolf Andelsbuch
   Tel.: 05512/2317
Dr. Nardin Josef  Egg
   Tel.: 05512/2111
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Praxisinformation                                            
Die Ordination ist von Fr, 27. Mai, bis inkl. Fr, 3. Juni, 
geschlossen.
Am Montag, 30. Mai, erfolgt die Vertretung durch Fr. Dr. 
Plötzeneder von 8:00 – 12:00 Uhr.
An den anderen Werktagen erfolgt die Vertretung durch 
die Kollegen des Mittelwaldes.

Wir bitten um Verständnis.

Das Praxisteam Dr. Hinteregger 

Elternberatung / Säuglingsfürsorge
Institut für Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag 
des Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der Hauptschule/
Arztraum statt. Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

• Pflege des gesunden und kranken Kindes
• Stillen und Stillprobleme
• Ernährungsfragen
• Zahnprophylaxe
• Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
• telefonische Beratung
• Babymassage-Kurse, Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650/ 48 78 738

Termine:
Mai 19.5.
Juni 2.6. entfällt
 16.6.

Praxisinformation
Gemeindetierarzt 
Dr. Erich Schwarzmann

Unsere Tochter Aurelia unterrichtet derzeit an der Univer-
sität Eriwan in Armenien. Wir sind von Dienstag, den 17. 
Mai bis 24. Mai 2011 in Armenien zu Gast. Wir bitten, 
die Anmeldungen zur Bolusaktion vor dem 17. Mai oder 
zwischen 24. Mai und 12. Juni vorzunehmen.

Europaweite Aktion „Impfen für Afrika“

Ihre Teilnahme an der Impfwoche wirkt „doppelt“: Die 
Impfung schützt Ihr Tier vor Infektionskrankheiten, 
und unsere Spende leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Gesundheit von Mensch und Tier in Afrika.
Wir führen diese Aktion in unserer Praxis vom 25. Mai bis 
1. Juni durch. Der Reinerlös der Impfungen in dieser Zeit 
kommt dieser Aktion zu Gute.

Unseren Urlaub verbringen wir vom 13. Juni  bis 8. Juli 
2011. 
Die Vertretung erfolgt durch die benachbarten Tierärzte. 

Dr. Erich und Angelika Schwarzmann
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Achtung!
            Einbahnregelung:   Dorfplatz          Fußballplatz          Zimmerei Forcher/Sammelplatz

Für jene Bürger, die keine Möglichkeit haben, ihren 
Sperrmüll zum Termin am Sperrmüll-Sammelplatz 
abzugeben, wird bei Voranmeldung im Gemeindeamt 
gegen Verrechnung einer Abholgebühr ein Sperrmüll-
Abholdienst angeboten.

Anmeldung der Abholung des Sperrmülls durch 
einen Bauhofmitarbeiter sowie von Autowracks im 
Gemeindeamt bis Donnerstag, den 26.05.2011, 12 
Uhr, Tel. 4220. 

Kosten pro Haushalt pro Fahrt:  € 40,–
Autowrack:  € 50,– (bei Anmeldung zu bezahlen)

Was ist Sperrmüll?

Laut Abfallgesetz sind sperrige Hausabfälle ausschließ-
lich solche, die wegen ihrer Größe und Sperrigkeit 
nicht in den von der Gemeinde bereitgestellten Rest-
müllsäcken (schwarze Säcke) untergebracht werden 
können. Wir weisen wiederum darauf hin, dass alte 
Schuhe, Blumentöpfe, Wäsche, Silofolien und vieles 
andere nicht zum Sperrmüll gehören und darum nur 
über die schwarzen Restmüllsäcke entsorgt werden 
können.

Was kann abgegeben werden?
(bitte vorsortiert zum Entladen in folgender Reihenfolge)

1)  Kühlgeräte  Kühl- und Gefrierschränke  
   sowie Kühltruhen

   Elektrogeräte   E-Herde, Mikrowellenherde,  
   Waschmaschinen, Boiler,  
   Wäschetrockner, Wäsche- 
   schleudern, TV-Geräte,   
   Radios,  etc.

2) Haushaltsschrott Metallregale, Fahrräder, 
     Heizkörper, Wäschespinnen, 
     Blech-, Kupfer-, Eisen- und 
     Aluminiumteile usw.

      Altmetalle  nicht über 3 m Länge
3)  Sperrmüll   Matratzen, Schi, Möbel, 
     Einrichtungsgegenstände, 
     Spannteppiche,    

   Bodenbeläge, etc.
  Flachglas   Fenster-, Türen-, Isolierglas,  
    Drahtglas usw.
4)  Altholz   Möbel, behandeltes und 
    unbehandeltes Holz wie Täfer, 
    Bodenbretter, Parkett, Fenster-
    rahmen und Fensterläden, 
    Spanplatten, Hartfaserplatten, 

   Obststeigen, etc.

Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung

SPERRMÜLLSAMMLUNG 
(BRINGSAMMLUNG)

Durch tatkräftige Mithilfe beim Entladen können 
Wartezeiten deutlich verringert werden!

ACHTUNG! Es ist nicht gestattet, den Sperrmüll außer-
halb der angegebenen Zeit beim Gemeindeparkplatz 
abzulagern. Zuwiderhandeln gelangt zur Anzeige.

Zeitpunkt: 
Freitag, 27.05.2011 - 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr

Ort: 
Gemeindeparkplatz bei der Zimmerei Forcher

– Abwicklung wie im Herbst 2010 –
Für die Zeit der Sperrmüllsammlung kann die Sportplatzstraße von der 

Parzelle Brugg in Richtung Sportplatz nicht befahren werden!

Ladevorschlag für zügige 
Entladeabwicklung:
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Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung

   SPERRMÜLL:  E

2 m³ ohne Verrechnung, pro angefangenem weiteren m³   29,–
(Sperrige Haushaltsgüter aus Holz, Kunststoff)
Altmetalle sind von dieser Regelung (noch) ausgenommen.
Bauschutt und besonders sperrige und schwere Gegenstände 
(Silofolien udgl.), sind direkt in der Deponie Sporenegg abzugeben! 
Die Öffnungszeiten sind bei der Firma Ennemoser, Mellau, zu erfragen.
Für Dachbodenräumungen, Haus- und Wohnungssanierungen 
sowie bei Neubauten wird die Anmietung eines Containers 
bzw. einer Bauschuttmulde empfohlen (in der Menge billiger!).
 
   
   REIFEN:    E

PKW-Reifen   mit Felge  7,–
(oder ähnliche Reifengröße)  ohne Felge  3,–
Traktorreifen   mit Felge  33,–
  ohne Felge  29,–
LKW-Reifen  mit Felge  27,–
  ohne Felge  20,–

Silofolien pro 100 kg   25,–

Nachtspeicheröfen   nach tatsächl. angefallenen Kosten
 
Die angeführten Preise verstehen sich pro Gerät und beinhalten die Transport- und Entsorgungskosten sowie 10% MWSt.  FR
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Seit 01.01.2007 ist die Rücknahme von Altfahrzeu-
gen/Autowracks durch Hersteller und Importeure 
bzw. durch Sammelstellen (z.B. Loacker Recycling) 
kostenlos! Kann das Fahrzeug nicht selbst transpor-
tiert werden, dürfen jedoch auch von diesen Stellen 
Transportkosten verrechnet werden. Der bei der Sperr-
müllsammlung verrechnete Betrag von € 50,– (früher € 
100,–) betrifft lediglich die Transportkosten zur Sammel-
stelle und beinhaltet keinen Entsorgungsbeitrag.

Autowracks können möglicherweise auch etwas 
günstiger direkt über die Firma Loacker Recycling 
entsorgt werden, wenn die Abholung nicht eilt. Bei 
der Anmeldung muss aber ausdrücklich dazugesagt 
werden, dass das Autowrack dann abgeholt werden 
soll, wenn sowieso ein LKW im Bregenzerwald unter-

wegs ist und noch Platz hat, denn eine Extrafahrt wird 
von der Fa. Loacker mit € 100,– verrechnet!

Asbesthältige Abfälle (z.B. Eternit, Welleternit) können 
nicht mehr bei der Sperrmüllsammlung abgegeben 
werden! Diese sind in der Deponie Sporenegg zu 
entsorgen.

Nachtspeicherheizungen fallen nicht unter die Elek-
troaltgeräteverordnung und sind kostenpflichtig! Da 
der Entsorgungsbeitrag je nach Type stark variieren 
kann (von € 0,20/kg ohne Asbest bis zu € 1,–/kg bei 
asbesthältigen Geräten), wird dieser im Nachhinein 
nach tatsächlich angefallenen Entsorgungskosten 
verrechnet.
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Sperre Achrainstraße
von Montag, den 16.05.2011, 8:00 Uhr, 

bis Freitag, 27.05.2011

Die Achrainstraße ist vom 16.05.2011 ab 8:00 Uhr für 
den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt. Während der 
Dauer der Sperre fahren die Linienbusse durch den 
Tunnel.

Zwischen Haselstauden Kirche und Alberschwende 
Dorfplatz wird ein Kleinbus geführt (siehe Ersatzfahr-
plan).

Die Fahrgäste fahren zwischen Dornbirn Bahnhof und 
Haselstauden Kirche mit dem Linienbus. Bei der Halte-
stelle Haselstauden Kirche erfolgt der Umstieg jener 
Fahrgäste vom und zum Haselstauder Berg in den/
vom Kleinbus der Fa. Zündel.
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Fotoqualität im Leandoblatt 
Im Zeitalter der Digitalkameras, in dem nahezu unbe-
grenzt fotografiert wird, nimmt auch die Anzahl der 
Fotos im Leandoblatt stark zu. Leider nimmt im Gegen-
satz dazu die Qualität der Bilder in letzter Zeit ebenso 
stark ab. Dies liegt sicher darin begründet, dass die 
heutigen Digitalkameras eine so hohe Auflösung 
haben, dass ein Bild in Originalgröße oft gar nicht mehr 
per E-Mail verschickt werden kann. Um uns mehrere 
Fotos zukommen zu lassen, werden diese dann oft 
sehr stark verkleinert. 

Es ist nicht unbedingt nötig, uns Fotos in Originalgröße 
zur Verfügung zu stellen, diese dürfen ruhig verkleinert 
werden. Jedoch sollte eine gewisse Mindestqualität 
eingehalten werden. Wir bitten darum, in Zukunft 
bitte folgende Kriterien zu beachten:

• Mindestauflösung: 300 dpi, längste Seite des Bildes 
mindestens 10 cm

• keine unscharfen oder verwackelten Bilder
• Motiv / Personen sollten halbwegs ausgeleuchtet 

und die Bilder nicht zu dunkel sein
• Motive sollten etwas aussagen 
• bei mehreren Bildern gut durchmischte Auswahl, 

nicht unzählige ähnliche Motive
• KEINE aus dem Internet heruntergeladenen Bilder 

(Copyright!)
• auch keine von eigenen Websites heruntergeladenen 

Bilder (Qualität meist unter der Mindestauflösung)

Übermittlung per E-Mail: 
Die meisten E-Mail Provider lassen Datenmengen bis 
zu 4 MB zu. Was darüber liegt, geht oft nicht mehr 
durch. Werden mehrere große Fotos gesendet, ist es 
sicherer, diese in mehreren separaten Mails zu über-
mitteln. Um Übertragungsprobleme zu vermeiden, 
können uns Fotos aber auch auf einem USB-Stick oder 

auf CD vorbeigebracht werden, um sie dann direkt auf 
unsere Festplatte zu übernehmen. In jedem Fall bitten 
wir aber, bereits eine Auswahl zu treffen. Wir können 
nicht entscheiden, welche Bilder einer CD für den Arti-
kelverfasser wichtig sind.

Fotos immer separat schicken
Bilder zu Beiträgen sollten nicht in den Text (Word-
Dokument) eingebaut, sondern immer als separate 
Bilddatei (jpg) mitgeschickt werden! Dies gilt auch für 
Logos und sonstige Grafiken. 

Da die Druckerei auf einem anderen Betriebssystem 
und anderen Programmen arbeitet, werden zur Über-
mittelung an die Druckerei alle Bilder aus Word-Doku-
menten entfernt! Es ist nur unnötige Mehrarbeit, einen 
Beitrag mit sämtlichen Bildern optisch ansprechend zu 
gestalten. Es reicht völlig aus, im Text einen Hinweis 
zu platzieren (“Foto 1”, “Bild XY”…), wenn ein Bild an 
einer bestimmten Stelle gewünscht wird. Erhalten wir 
Fotos nur innerhalb eines Word-Dokumentes und nicht 
als separate Bilddatei, muss sie die Druckerei genau 
so übernehmen (üblicherweise stark verkleinert), was 
immer einen erheblichen Qualitätsverlust bedeutet 
bzw. die Qualität oft gar nicht ausreicht. 

Titelbildwünsche
Es wird immer wieder der Wunsch an uns herangetra-
gen, ein bestimmtes Foto als Titelbild zu verwenden. 
Wünsche dürfen natürlich gerne deponiert werden, wir 
bitten jedoch um Verständnis, dass aus Gründen der 
Fairness ausnahmslos keine Versprechungen oder 
Reservierungen für Titelbilder zugesagt werden. Neben 
der Aktualität (auf Anlass oder Jahreszeit bezogen) 
ist jedoch eine gute Bildqualität und eine Auflösung 
deutlich über der oben angeführten Mindestauflösung 
eines der wichtigsten Auswahlkriterien. 
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Altersjubilare
In der Zeit vom 13.05.2011 – 16.06.2011 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
 14. 5. Emmi Hillebrand, Hof 371
 9. 6. Herta Weigel, Nannen 215/2

das 76. Lebensjahr: am
 22. 5. Maria Freuis, Nannen 209
 22. 5. Frieda Oberhauser, Dreßlen 237/2
 12. 6. Herbert Raidel, Henseln 591
 14. 6. Rosa Feurstein, Unterrain 172/1

das 77. Lebensjahr: am
 17. 5. Erwin Rauch, Gschwend 478a

das 79. Lebensjahr: am
 5. 6. Alexander Gruber, Hof 383
 8. 6. Robert Rousavy, Schwarzen 406/2

das 80. Lebensjahr: am
 4. 6. Herbert Rusch, Hof 684/2
 11. 6. Adolf Widmann, Müselbach 322/1
 13. 6. Rusch Theresia, Hinterfeld 121/2

das 81. Lebensjahr: am
 10. 6. Paula Flatz, Burgen 183
 11. 6. Waltraud Johler, Hof 23

das 82. Lebensjahr: am
 14. 5. Anna Wirflinger, Achrain 544

Achtung JahrgängerInnen 
1969/1970 
 
 
Wer Interesse und Zeit hat, „alte Gesichter“ aus seiner 
Schul- und Jugendzeit wieder zu treffen und auch „neue“ 
JahrgängerInnen kennenzulernen, hat im Juni bei einem 
gemütlichen Ausflug die Gelegenheit dazu.
 
Wir wandern „gmüatle uf‘s Brüggele und eassand bim 
Oberhusar“. 
 
Termin:  22. Juni 2011 – 18:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz beim kleinen 
 Schilift Tannerberg 
Anmeldefrist: 15. Juni 2011 
Anmeldung: Monika Berlinger, Tel. 0664 / 13 22 536   
 (monikaberlinger@gmx.at)
 Heidrun Geuze, Tel. 0664 / 73 27 22 60  
 (h.geuze@gmx.at) 
 
Sollte für jemanden der Fußmarsch nicht möglich sein, 
teilt uns dies bei der Anmeldung mit, dann organisieren 
wir eine „bequemere Aufstiegsmöglichkeit“.
  
Wir freuen uns auf euch! 

 
Renate Gamper, Michael Bitschnau, 

Monika Berlinger und Heidrun Geuze

Sponsion
Am 12. Jänner 2011 feierte Frau Veronika Larsen, 
Fohren 609, an der Universität Mozarteum Salzburg 
die Sponsion zum Master of Arts im Bereich Elemen-
tare Musik- und Tanzpädagogik.

Stellvertretend für alle Leser gratuliert die Redaktion 
des Leandoblattes sehr herzlich und wünscht Frau 
Veronika Larsen MA für ihre weitere Zukunft privat wie 
beruflich viel Erfolg und alles Gute.



11

Schuleröffnungsfeier der VS Hof und VMS Alber-
schwende am 14. und 15. Mai

Nach einigen Jahren der Vorbereitung und Planung und 
einer kurzen Bauphase werden nun mit der VS Hof und 
die VMS Alberschwende zwei ganz besondere Schulen 
an diesem Wochenende offiziell eröffnet. Die Gemeinde 
Alberschwende, die SchülerInnen und LehrerInnen beider 
Schulen und der Elternverein laden herzlich dazu ein.

Die Schuleröffnungsfeierwoche begann am Dienstag, 
den 10. Mai, mit einem Vortrag von Reinhard Kahl. Die 
TheaterWerkstatt feierte einen Tag später die Premiere 
ihres Stücks „Linie 40“. Am Freitagabend, den 13. Mai, 
um 20:00 Uhr folgt die zweite Aufführung von „Linie 40“.

Samstag, 14. Mai
Der Samstag steht ganz im Zeichen des Stuhl-Projekts 
„Hocka blieba?!“, der Zusammenarbeit Schule – Hand-
werker, der VS-Theateraufführung „Die Nachtigall“ und 
der Vorstellung der Lernlandschaften.

Um 11:00 Uhr geht es in den Lernlandschaften und 
Sonderräumen los. Eine halbe Stunde später wird der 
„Schulstuhl XXL“ aufgestellt, den die SchülerInnen an Ort 
und Stelle beschriften werden.
Nach dem VS-Theaterstück „Die Nachtigall“ werden die 
besten Stühle der Aktion „Hocka blieba?!“, die zuvor 
von den Besuchern selbst bestimmt wurden, versteigert. 
Diese Stuhlauktion wird von Frauenchor, LIEDERmänner-
Chor und Chor St. Martin umrahmt. Abends präsentieren 
die SchauspielerInnen der TheaterWerkstatt wieder die 
„Linie 40“.

Neben den verschiedenen originellen Stühlen werden 
auch die Projekte zwischen Schule und Handwerk ausge-
stellt. Kleine Aufgaben kommen auf die Besucher in den 
Lernlandschaften, im Physiksaal und im Gymnastikraum 

zu. Lädolar (VMS) und Kinderbaustelle (VS) werden 
vorgestellt.

Am Samstag und am Sonntag bieten Elternverein, 
LIEDERmännerChor, Chor St. Martin und Pfadfinder 
Kaffee und Kuchen, Gegrilltes und Suppe oder Pizza 
sowie diverse Erfrischungen an.

Sonntag, 15. Mai
Die offizielle Eröffnungsfeier mit Segnung der Schu-
len beginnt am Sonntag um 10:00 Uhr in der Turnhalle. 
Anschließend spielen die Miniphoniker im VS-Pausenhof. 
Ab 12:00 Uhr lädt die Volksschule zum „Basteln bunter 
Dinge“ und die Mittelschule wieder zum Besuch ihrer Lern-
landschaften ein. Natürlich sind auch die ausgestellten 
Stühle und die Projekte zwischen Schule und Handwerk 
zu sehen. Die letzte Aufführung der „Linie 40“ beendet das 
offizielle Programm der Schuleröffnungsfeierwoche.

Herzlichen Dank im Voraus allen genannten Vereinen und 
allen Helfern, die zum Gelingen der Schuleröffnungsfeier 
beitragen. Danke unserem Schulsponsor RAIBA Alber-
schwende und allen Veranstaltungssponsoren. 

Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch!
Gemeinde Alberschwende

VS Alberschwende-Hof
VMS Alberschwende

Elternverein
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DIENSTAG 10.05.2011 | TURNHALLE

„Der raum als Dritter PäDagoge.
iDeen zu raum unD zeit Der gelungenen schule“
Vortrag Von reinharD Kahl, Journalist unD Filmemacher

19.30 Kurzstatements zum umbau:
BüRGERmEISTER, ARcHITEkT, küNSTLERIN, DIREkToR

Vortrag reinhard Kahl:
REINHARD kAHL, GRüNDER DES NETzwERkS „ARcHIv DER
zUkUNfT“, SpRIcHT üBER ScHULRAUmENTwIckLUNG UND
BEDINGUNGEN füR EIN GELINGENDES LERNEN.
Filme und bücher: „TREIBHäUSER DER zUkUNfT“, „LoB DES
fEHLERS“, „STUDIEREN UND kEIN LAND IN SIcHT“, „SpITzE – 
ScHULEN Am wENDEkREIS DER päDAGoGIk“, „kINDER! – üBER
DAS LERNGENIE“

anschliessend schulbesichtigung

mITTwocH 11.05.2011 | TURNHALLE

theaterWerKstatt „linie 40“ - Premiere                                                                    

20.00 AUffüHRUNG mIT
ANScHLIESSENDER pREmIERENfEIER (AUSvERkAUfT)

fREITAG 13.05.2011 | TURNHALLE

theaterWerKstatt „linie 40“                                                            

20.00 AUffüHRUNG mIT
mIT ANScHLIESSENDER ScHULBESIcHTIGUNG

Volksschule Alberschw
ende-Hof

Wir treiben 

es bunt
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wIR DANkEN UNSEREN SpoNSoREN

DANkE DEN ALBERScHwENDER HANDwERkERN.

DANkE DEm ELTERNvEREIN UND ALLEN, DIE DIE vERScHIEDENEN
vERANSTALTUNGEN UNTERSTüTzEN.

Vms alberschWenDe
Hof 702
6861 ALBERScHwENDE
T +43 (0)5579 71001
DIREkTIoN@HSALB.SNv.AT

gemeinDe alberschWenDe
Hof 3
6861 ALBERScHwENDE
T +43 (0)5579 4220
GEmEINDE@ALBERScHwENDE.AT

Vs alberschWenDe hoF
Hof 701
6861 ALBERScHwENDE
T +43 (0)5579 3433
DIREkTIoN@vSAHo.SNv.AT

zUGESTELLT DURcH poST.AT

SAmSTAG 14.05.2011 | vmS, vS, pAUSENHof

Die oFFene schule - motto „hocKa blieba?!“                                                            

11.00 -14:30   DIE LERNLANDScHAfTEN STELLEN SIcH voR
11.30 START DER AkTIoN „ScHULSTUHL XXL“
14.00 Vs-theater „die nachtigall“ - Premiere
15.00 stuhl-Versteigerung

mUSIk UND pERfoRmANcE LIEDERmäNNERcHoR, 
fRAUENcHoR, cHoR ST. mARTIN

18.00 theaterWerKstatt „linie 40“

11.00 – 15.00 AkTIoN „ScHULSTUHL XXL“
kINDERBAUSTELLE/vS UND LäDoLAR/vmS

11.00 – 17.30 STUHL-AUSSTELLUNG „HockA BLIEBA?!“
pRojEkTE „ScHULE UND HANDwERk“
cAfE „HockA BLIEBA?!“

SoNNTAG 15.05.2011 | TURNHALLE, vS, vmS

erÖFFnungsFeier

10.00 eröFFnungsFeier
12.00 DIE LERNLANDScHAfTEN STELLEN SIcH voR

mINIpHoNIkER ALBERScHwENDE
14.00 theaterWerKstatt „linie 40“ 
16.00 GEmüTLIcHER AUSkLANG „HockA BLIEBA?!”

11.30 – 18.00 STUHL-AUSSTELLUNG „HockA BLIEBA?!“
pRojEkTE „ScHULE UND HANDwERk“
cAfE „HockA BLIEBA?!“

Mit.Einander
Für die Schule
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Vereinsgeschehen…
ACHTUNG:
DER TERMIN WURDE EINE WOCHE VORVERLEGT AUF 
SAMSTAG, 21.05.2011 !

ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Altpapiersammlung wird von der Rotkreuz-Ortsstelle 
Alberschwende am Samstag, 21.05.2011, von 08:00 - 11:30 Uhr 
durchgeführt.

Das Altpapier kann beim Container auf dem Dorfplatz abgegeben werden. 
Es wird nicht abgeholt

ACHTUNG: Der Termin wurde eine Woche vorverlegt!
„Tempotaschentücher“, Hygienepapier, Tetrapacks und dergleichen sind 
KEIN ALTPAPIER! Dies gehört in den Müllsack bzw. den Gelben Sack!

www.roteskreuz.at/vorarlberg                             office@v.roteskreuz.at                        NOTRUF: 144

Kontakt:
Landesverband Vorarlberg
6800 Feldkirch

05522 / 77000

Ihre Rotkreuz Ortstelle Alberschwende

Rotes Kreuz 
Ortsstelle Alberschwende
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Nur noch zwei Mal in dieser EKIZ-Saison werden die Türen 
für das beliebte Mittwochs-Frühstück geöffnet. Eine gute 
Gelegenheit für zukünftige Spielgruppen-Kinder, sich 
schon mal mit den Räumen vertraut zu machen!

Frühstückstreffs jeweils Mittwoch von 9:00 – 11:00 Uhr
18. Mai
25. Mai

Danach wollen wir dieses EKIZ-Jahr mit einem tollen 
Sommerfest abschließen. Wir laden alle Kinder mit 
Eltern, Großeltern, Tanten etc. ein zur tropischen

Strandparty!

Pack die Badehose ein und komm am 
Mittwoch 1. Juni von 14:30 – 17:00 
Uhr ins EKIZ. Auf dem anregenden 
Spielplatz der Spielgruppe feiern wir 
bei Sonnenschein mit Leckereien, 
Wasserspielen, Straßenmalfarben und 
natürlich Eis. 
Bei Schlechtwetter gibt es im Pfarr-
heim ein Überraschungsprogramm.

Yoga und Räucherung im Jahreskreis

Wohlfühlabend in angenehmer Atmosphäre für Anfänge-
rinnen und Leichtfortgeschrittene.
Referenten: Yoga: Gloria Andrea Thurnher
 Räucherung: Evelyne Battisti
Termine:  7. und/oder 14. Juni 2011  „Fülle“ 
Ort: Gunzhaus, Dachgeschoss jeweils um  
 19:30 Uhr
Kosten: € 22,– für Mitglieder pro Abend
 € 23,– für Nichtmitglieder pro Abend
Anmeldung: Evelyne Battisti, Tel. 0664 / 85 62 230
Mitzubringen: Yogamatte und Decken, Kissen

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Euer EKIZ-Team
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Frühjahrskonzert
Am 16. April 2011 lud der Musikverein Müselbach zum 
traditionellen Frühjahrskonzert in die Turnhalle Alber-
schwende ein. Kapellmeisterin Claudia Bär hat das 
Konzert unter das Motto „Böhmisch & M(ä)ehr gestellt. 
Das Konzertprogramm beinhaltete sowohl traditionelle 
als auch moderne Blasmusik. Helga Brandecker brillierte 
als Solistin mit ihrer Klarinette in dem Solostück „Capric-
cio“.

Hubert Lässer wurde für 60 Jahre aktive 
Mitgliedschaft geehrt. Hubert ist in der 
Vereinsgeschichte der zweite Musikant, 
der diese hohe Auszeichnung erfährt. 
Seitens des Vorarlberger Blasmusik-
verbandes erhielt Hubert anlässlich des 
Ehrungsabends des Blasmusikbezirkes 
Bregenzerwald die goldene Ehrenspange 
für seine großen Verdienste verliehen. 

Für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft konnten Andreas Erath 
sowie Franz-Anton Kohler geehrt werden. 

Wir danken den geehrten Musikanten für ihren großen 
Einsatz und Treue zum Musikverein Müselbach.

Die Müselbacher Musikanten bedanken sich für den zahl-
reichen Besuch und freuen sich auf ein Wiedersehen. 

Bericht der 
Jahreshauptversammlung
Am 30. März fand die JHV des Alberschwender Famil-
ienverbandes im Pfarrheim statt. Unter unseren Gästen 
konnten wir dieses Jahr sehr viele Omas und Opas 
begrüßen, die sich für den Vortrag von Elisabeth Böhler

„Die Bedeutung der Großelternrolle“

interessierten. Sehr berührend war der Einstieg in den 
Vortrag – eine kleine Reise in die eigene Vergangenheit. 
Während Musik lief, durften wir uns zurückerinnern an 
unsere Omas und Opas, an Begebenheiten mit ihnen, 
das Lieblingsessen, das Oma für uns gekocht hat, an 
Düfte und Geschichten von damals. 
Elisabeth Böhler, Lebens- und Sozialberaterin, tätig 
in der Erwachsenenbildung und selbst begeisterte 
Oma, erzählte uns dann über den Wandel im Zusam-
menleben von Großeltern und Enkeln. Die Familien-
formen haben sich in den letzten Jahren verändert. 
Früher gab es in den Familien mehrere Kinder, die 
sich gegenseitig erzogen haben. Und viele Familien-
mitglieder, wie eben die Großeltern und ledige Tanten 
und Onkel, nahmen an der Erziehung der Kinder teil. 
Heute sind die Familien kleiner. Es gibt mehr alleiner-
ziehende Mütter bzw. Väter, und dadurch ist es für 
Großeltern oft schwieriger geworden, den Kontakt zu den 
Enkelkindern aufrecht  zu erhalten.

Vorarlberger
Familienverband
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Was heißt das nun heute: „Großeltern sein“? Nur einige 
Beispiele:
• Großeltern und Eltern sollen nicht konkurrieren. Ein 

guter Kontakt zu den Kindern und den Enkeln ist sehr 
wichtig.

• Über die Besuche der Kinder und Enkelkinder freut 
man sich sehr. Die Großeltern sollen und dürfen aber 
ihre eigenen Grenzen und Regeln festlegen. 

• Die Omas und Opas genießen es, dass sie jetzt mehr 
Zeit haben als früher für ihre eigenen Kinder. Wichtig ist 
aber auch für die Großeltern, dass sie sich Zeit für sich 
selbst nehmen.

Am Ende des Vortrags hörten wir noch das Lied: „Groß-
vater“ von STS, und auch wenn wir es schon unzählige 
Male gehört haben, an diesem Abend war es etwas ganz 
besonderes.

Nach der Pause, in der sich unsere Gäste mit Brötchen 
und Kuchen stärken konnten, fand der offizielle Teil der 
JHV statt. Der Tätigkeitsbericht unseres Obmanns, sicht-
bar gemacht durch eine umfangreiche Fotopräsentation, 
gab einen Rückblick auf die Tätigkeiten im vergangenen 
Jahr: Vorstandssitzungen, Sommerprogramm, Jugend-
programm, Kinderfasching, Ausflug, Babysittervermitt-
lung und Babysitterausbildung. Nach der Entlastung 
der Kassierin und des gesamten Vorstandes und den 
Grußworten, unter anderem von Carmen Ruepp von der 
Landesgeschäftsstelle und von Bürgermeister Reinhard 
Dür, ließen wir den Abend gemütlich bei einem Glaserl 
Wein ausklingen.

Erfreulich viele Besucher sind zur heurigen JHV des Fami-
lienverbandes gekommen.

Frau Elisabeth Böhler referiert zum Thema ”Die Bedeu-
tung der Großelternrolle”.

Johannes Türtscher bedankt sich bei Frau Böhler für den 
interessanten Vortrag zum Thema ”Die Bedeutung der 
Großelternrolle”. 
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Jahreshauptversammlung 
am 26. März 2011 
im Sozialzentrum
Der Obmann Dr. Ewald Bereuter begrüßt alle Besuche-
rInnen und insbesondere unsere Referentin Frau Kriem-
hild Büchel-Kapeller sehr herzlich. 

Vortrag von Frau Kriemhild Büchel-Kapeller
Was macht eine lebenswerte Gesellschaft aus?

Die Referentin versteht es, auf eindrucksvolle Weise auf 
die Bedeutung des Sozialkapitals innerhalb einer Gesell-
schaft hinzuweisen. Ein hohes Sozialkapital ist geprägt 
von vertrauensvollen Beziehungen innerhalb eines Netz-
werks mit gegenseitigem Geben und Nehmen unter 
Berücksichtigung von gemeinsamen Spielregeln und 
Werten. 
• Mehr Lebensqualität und Wohlstand
• Unterstützt die Gesundheit
• Steigert die Lebenszufriedenheit
• Stärkt das Immunsystem und damit Heilungsprozesse
• Kindern und Jugendlichen geht es besser
Alle sind eingeladen, für sich die Fragen zu beantworten –
Wo sind meine Energielieferanten / meine Energiefresser?
Was ist mir wirklich wichtig / was macht mich glücklich?
Durch viele gelebte Beziehungen sind Krankenpflege-
vereine ein wesentlicher Beitrag für das hohe Sozialkapi-
tal einer Gemeinde. 
Beziehungen sind der Motor unseres Lebens! Der 
Mensch braucht das Wir!

Der Obmann bedankt sich bei der Referentin für die inte-
ressanten Ausführungen.

Bericht des Obmannes

Der Krankenpflege- und Familienhilfeverein hat zurzeit 
552 Mitglieder. 
In einer Gedenkminute wird der im vergangenen Vereins-
jahr verstorbenen Mitglieder gedacht.
Ein „Herzliches Willkommen“ gilt allen neuen Vereinsmit-
gliedern.
Spendenabsetzbarkeit: seit 2. April 2010 ist der Kran-
kenpflege- und Familienhilfeverein Alberschwende beim 
Bundesministerium für Finanzen als begünstigter Spen-
denempfänger angeführt, somit können Spenden an den 
Verein als steuermindernd geltend gemacht werden.

Teilnahme am Gesundheitsnetz Vorarlberg gemäß 
Vereinbarung mit der Ärztekammer für Vorarlberg. Zweck 
ist ein sicherer elektronischer Datenaustausch von 
medizinischen Daten. Die voraussichtlichen Kosten pro 
Jahr: ca. € 440,–

Am 11. Oktober wurde bei einem gemeinsamen Abend-
essen Irma Stadelmann verabschiedet. Wir bedanken 
uns für ihre über 10jährige wertvolle Mitarbeit als Kran-
kenschwester und Ausschussmitglied im Verein.

Der Vortrag von Dr. Bettina Ugolini am 17.11.2010: 
Erwachsene Kinder – alte Eltern (Pflege im Gespräch), 
wurde zusammen mit Connexia organisiert. Erfreulich-
erweise sind ca. 150 Besucher der Einladung in den 
Hermann Gmeiner Saal gefolgt.

Am 13. Dezember 2010 waren alle Mohi-Helferinnen, 
Krankenschwestern, Familienhelferin und Ausschussmit-
glieder samt Kassaprüfer zu einem adventlichen Essen im 
Gasthaus Taube eingeladen. 
Dabei konnte das 10-Jahresjubiläum von Veronika Muxel 
und Mathilde Hermes gefeiert werden.
Die Kosten übernahm dankenswerterweise die Gemeinde.

Eine freiwillige Kooperationsvereinbarung mit den 
Krankenpflegevereinen Kennelbach und Buch wird ab 
1.3.2011 angestrebt. Sie soll die gegenseitige Unterstüt-
zung im Falle von kurzfristigen personellen Engpässen 
sicherstellen.
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Projekt Hausbesuche: Diese Aktion steht unter dem 
Titel „Unabhängig leben im Alter“. Dabei erhalten alle ab 
75+ einen Gutschein für eine kostenlose Beratung mit 
Hausbesuch durch unsere Krankenschwester Brigitte 
Jost. Die Kosten dieses Projektes werden zwischen Land 
Vorarlberg, Gemeinde Alberschwende und dem Kranken-
pflegeverein aufgeteilt.

Beim Tätigkeitsbericht für die Krankenpflege informiert 
der Obmann über eine deutliche Steigerung der Patienten-
anzahl und der Hausbesuche innerhalb der letzten zwei 
Jahre. 2010 wurden von Irma, Brigitte, Rita und Anna-
bel insgesamt 2258 Hausbesuche gemacht und dabei 66 
Patienten betreut.

In der Familienhilfe war bis 31. Mai Familienhelferin 
Angelika Bär beschäftigt. Ab 1. Juni 2010 gibt es einen 
Kooperationsvertrag zwischen der Gemeinde Alber-
schwende, dem Sozialsprengel Vorderwald und dem 
Krankenpflege- und Familienhilfeverein Alberschwende. 
Seither liegt die Einsatzleitung für die Familienhilfe bei 
Vögel Margit, Sozialsprengel Vorderwald.

Für den MOHI waren im vergangenen Jahr 27 MOHI-Helf-
erinnen und 3 MOHI-Helfer unter der Einsatzleitung von 
Annelies Böhler beschäftigt. Es gab eine geringe Steige-
rung der Klientenstunden auf insgesamt 10742 Stunden. 
Eine auffallend große Zunahme gab es beim Rollenden 
Essenstisch (1434 Essen). 
Gerne wird auch der offene Mittagstisch, der 2x 
wöchentlich im Sozialzentrum angeboten wird, besucht. 
Alle 14 Tage gibt es eine Nachmittagsstubat. 
Die Tagesbetreuung in Hof 23a, vierter Stock, wird 2x 
wöchentlich angeboten. 

Der Obmann dankt allen 34 DienstnehmerInnen des 
Vereins für ihre geleisteten Dienste. 

Einen weiteren Dank richtet er an 
•  die Gemeinde Alberschwende mit Bgm. Reinhard Dür, 

Herbert Eiler und Gustl Eiler
•  Gemeindearzt Dr. Guntram Hinteregger
•  Pfarrer Peter Mathei
•  Pflegeheim mit Ursula Fischer
weiters an verschiedene (über-)regionale Organisationen
•  Sozialsprengel Vorderwald (Familienhilfe)
• Hauskrankenpflege in Vorarlberg als Servicestelle für 

den Verein
• Connexia – zuständig für die Leistungserfassung und 

die Statistik
•  Arge MOHI
•  Betreuungspool
•  Arge Familienhilfe Träger
•  die Sozialversicherungsanstalten und
•  das Land Vorarlberg für Förderungen
Der Obmann ist überzeugt, dass der Verein mit den vielen 
Angeboten einen wichtigen Beitrag für ein „Lebenswert 
leben in Alberschwende“ leistet. 
Ein herzliches Danke an alle Vereinsmitglieder, alle Förde-
rer des Vereins und den gesamten Vereinsausschuss. 

Kassabericht:

Stand am 1.1.2010 in EUR  51.800,98
Einnahmen, gesamt: 224.465,29
Aufwendungen, gesamt: 227.937,12  - 3.471,83
Stand Gesamtguthaben 
am 31.12.2010  48.329,15

Der Kassier Rainer Moosbrugger erwähnt insbesondere 
die verschiedenen Förderungen und die vielen Spenden. 
Einen besonderen Dank richtet er an den Obmann, an 
Annelies und alle Mitglieder des Vereins für ihre Unter-
stützung.

Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des 
Vorstandes:

Gerhard Stemer informiert über die gemeinsam mit Anton 
Fröwis durchgeführte Kassaprüfung. Sein Antrag, den 
gesamten Vorstand und insbesondere den Kassier und 
den Obmann zu entlasten, wird einstimmig angenommen.
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Der Obmann dankt den Rechnungsprüfern, insbeson-
dere Anton Fröwis auch für Hilfestellung bei steuerlichen 
Fragen. Ein besonderer Dank an den Kassier für seine 
kompetente Arbeit.

Erhöhung des Mitgliedsbeitrages ab 2012

Der Antrag des Obmannes, den Mitgliedsbeitrag ab 2012 
von € 28,– auf € 30,– zu erhöhen, wird einstimmig ange-
nommen.

Grußworte, Allfälliges und Diskussion:

• Bgm. Reinhard Dür: Für ihn bedeuten die verschie-
denen Angebote des Vereins ein großes Sozialkapital 
innerhalb der Gemeinde. Er zeigt sich sehr erfreut über 
die kompetente Leitung des Krankenpflegevereines 
durch den Obmann Ewald Bereuter und sieht es als 
wichtige Aufgabe der Gemeinde, die Infrastrukturen 
zur Verfügung zu stellen. 

•  Gabi Wirth: Die Geschäftsführerin der Hauskranken-
pflege Vorarlberg verweist auf die besonderen Struk-
turen der Hauskrankenpflege Vorarlbergs. Im Gegen-
satz zu allen anderen Bundesländern müssen unsere 
Patienten keine Anträge für die medizinische Pflege an 
die Gebietskrankenkassen stellen. 

• Kurt Greber aus Buch bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit, insbesondere für die Kooperation im 
Bereich des MOHI und beim Rollenden Essenstisch. 

• Frau Gerta Winder aus Bildstein bedankt sich insbe-
sondere für die Unterstützung während eines Kranken-
standes, dabei hat Irma eine Vertretung übernommen.

• Ursula Fischer vom Sozialzentrum Alberschwende 
freut sich, ein Teil dieses gut funktionierenden Netz-
werks zu sein und dankt für das gegenseitige Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit.

• Hubert Oberhauser vom Krankenpflegeverein 
Schwarzach freut sich über den Austausch zwischen 
den Vereinen, er gratuliert zur JHV und wünscht alles 
Gute.

• Dr. Guntram Hinteregger verweist auf die Aktion 
der Hausbesuche und empfiehlt, dieses Angebot in 
Anspruch zu nehmen.

Der Obmann dankt dem Team mit Fränzl Gmeiner für 
Bewirtung und Blumenschmuck und allen Gästen für ihr 
Kommen. 

Die Schriftführerin
Rosmarie Winder 

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...

... weckt Lebenslust und Freude...

Montag 16. Mai 14:15 – 16:00 Uhr mit Helene
Dienstag 24. Mai 15:00 – 16:30 Uhr mit Roswitha
Montag 30. Mai 14:15 – 16:00 Uhr mit Helene

Dienstag 14. Juni 14:15 – 16:00 Uhr mit Helene
Montag 27. Juni 14:15 – 16:00 Uhr mit Helene

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene
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Kostenlose Hausbesuche – „Unabhängig leben im Alter!“

Die MitbürgerInnen über 75 Jahren unserer Gemeinde 
haben vor ein paar Wochen einen persönlichen Brief 
der Gemeinde Alberschwende und des Krankenpflege-
vereines mit dem Angebot eines kostenlosen Beratungs-
gespräches erhalten.

75+
Unabhängig 
leben im Alter!

Jung bleiben beim Älter werden:
Wir besuchen Sie und beraten Sie kostenlos rund 
um das Thema Gesundheitserhaltung und Gesund-
heitsförderung.

Vereinbaren Sie einen Termin: 
Krankenpfl ege- und Familienhilfeverein
Alberschwende, Sozialzentrum, Hof 23a
6861 Alberschwende
Telefon: 0664/2430161
E-Mail: kpv.alberschwende@aon.at

Alberschwende

Alberschwende 210mal130.indd   1 04.04.2011   09:24:52

Wir laden Sie nochmals herzlich ein, von der Aktion 
„Unabhängig leben im Alter“ Gebrauch zu machen!

Senden Sie den erhaltenen Gutschein ausgefüllt an den 
Krankenpflege- und Familienhilfeverein oder rufen Sie 
an unter Tel. 0664 / 24 30 161 oder mailen Sie uns an 
kpv.alberschwende@aon.at. Unsere Krankenschwester 
Brigitte Jost wird dann mit Ihnen einen Besuchstermin 
vereinbaren.

Krankenpflege- und Familienhilfeverein Alberschwende
Obmann Dr. Ewald Bereuter



26

Aufruf für Archivfotos
Der FC Alberschwende hat eine Aktion zur Aufbereitung 
der Geschichte des Vereins gestartet. Ziel ist es,vor allem 
Fotos aus der Vergangenheit, seien es Mannschaftsfotos 
(Nachwuchs, Kampfmannschaften, ...), Fotos der Sport-
anlage, von Spielen, Veranstaltungen, Schnappschüsse 
oder andere Fotos mit Vereinsbezug zusammenzutragen, 
zu digitalisieren und dezentral zu speichern. 

Hierzu möchten wir alle, die im Besitz solcher Fotos sind 
oder solche auftreiben können, bitten, sich beim FCA zu 
melden. Es können auch eingescannte Fotos direkt an 
uns gesendet werden. Die Qualität ist vorerst zweitrangig. 
Falls ein Foto für besondere Zwecke in höherer Auflösung 
benötigt wird, würden wir uns melden.

Es soll noch erwähnt sein, dass der Eigentümer keine 
Rechte an den uns temporär überlassenen Archivmateri-
alien verliert. Für eure Mithilfe möchten wir uns im Voraus 
bedanken.

Kontakt: archiv@fcalberschwende.com oder ein 
Vorstandsmitglied des FC-Sohm-Alberschwende

Als Muster 3 Fotos aus der Vergangenheit:  
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Vorankündigung des Abschlussfestes am 18. Juni 2011

Es ist bereits Tradition, dass zum Abschluss des Vereins-
jahres speziell für unseren Nachwuchs ein Abschlussfest 
veranstaltet wird. Am 18. Juni ist es wieder so weit. In der 
Pause unseres letzten Kampfmannschaftsspieles gegen 
Austria-Lustenau (Beginn 17:00 Uhr) werden unsere 
Nachwuchsspieler vorgestellt (bitte die Kinder u. Jugend-
lichen wenn möglich in FC-Kleidung erscheinen).

Anschließend erhält jeder aktive Nachwuchsspie-
ler bzw. -spielerin ein Getränk und eine Wurst (od. 
Pommes Frites) vom FC.

Für kulinarischen Genuss sorgen Dietmar und sein Team.

Weitere wichtige Termine:

1. Juli 2011: Jahreshauptversammlung des  
 FC-Sohm-Alberschwende
29. bis 31. Juli 2011: Fußball-Camp für Nachwuchs  
 (Leitung Richard Berchtold)
14. August 2011: Ortsvereineturnier 
 (Ausweichtermin: 15. August)
Herbst 2011: Eröffnung des neuen 
 Fußballplatzes

Der neue Fußballplatz nimmt Formen an

Danke allen fleißigen Helfern, welche in den letzten 
Wochen die Stufen zwischen dem bisherigen Fußball-
platz und dem neuen Platz angebracht haben.
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Abschlussschitag 
am 27.03.2011
Auf der Jahreshauptversammlung wurde vorgeschlagen, 
den Schitag doch einmal in Brand zu machen, da dieses 
Schigebiet ja jetzt zum 3-Täler-Pass gehört. So haben wir 
Brand als Ziel unseres Abschlussschitages ausgewählt. 
Leider war die Anzahl derer, die mit dem Bus gefahren 
sind, nicht so groß wie der Spaß, den wir hatten. Ein 
kleines, aber feines Schigebiet mit vielen tollen Pisten 
hat uns den Abschied vom Winter schwer gemacht. Die 
Verabschiedung mit Live-Musik in einer gemütlichen 
Hütte hat jedoch schon wieder die Vorfreude auf die 
nächste Saison geweckt. Vorerst genießen wir den Früh-
ling… der nächste Winter kommt bestimmt.

Stopp, nein, nein, das war noch nicht alles… auch wenn 
die Saison offiziell beendet ist, war noch einiges los, was 
euch sicher interessiert:

Wäldercup 2011

So fanden am 09.04.2011 die Siegerehrungen des 
Wäldercup 2011 in Bezau statt… und? Wir haben in 
der Gesamtwertung Alpin den 2. Platz erzielt… den 2. 
Platz von allen Vereinen im Bregenzerwald! Das ist richtig 
klasse! Im Vorjahr waren wir noch 5.! Wir möchten uns bei 
allen Trainern für ihren unermüdlichen Einsatz bedanken 
und vor allem auch den Kindern zu diesem tollen Erfolg 
gratulieren! Alle Ergebnisse und Einzelwertungen unter 
www.scalberschwende.at oder www.scbw.at.

Sponsoren 2011

Wo wir gerade beim DANKE sagen sind… möchten wir 
uns ganz besonders bei unseren Sponsoren bedanken, 

die uns in diesem Jahr ihre volle Unterstützung gegeben 
haben. So konnten wir zum Beispiel Trainingsmaterial und 
fehlende Schianzüge bestellen. Wir haben Tafeln anfer-
tigen lassen, um unsere Sponsoren bei jedem Rennen 
wirkungsvoll zu präsentieren. Ein herzliches DANKE an 
jeden Sponsor, der uns unterstützt hat.

„Hockablieba“

Dann haben wir noch ein besonderes „Schmankerl“: 
Valentin Johler hat sich von der Aktion „Hockablieba“ der 
VMS Alberschwende inspirieren lassen und diesen außer-
gewöhnlichen Stuhl angefertigt. Valentin, dieser Stuhl ist 
wirklich spitze! Wir wünschen dir viel Erfolg bei dem Wett-
bewerb!
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So, das war es jetzt erst mal wieder. 
Wir wünschen euch einen besonders schönen Frühling… 
und lesen uns sicher bald wieder.

Euer Schiclub Alberschwende

Gärtnereibesichtigung Dür
Am Dienstag, dem 19. April 2011, haben die Besitzer der 
Gartenlaube in Alberschwende, Renate und Andreas 
Dür, dem Obst- und Gartenbauverein die Gelegenheit 
gegeben, bereits vor dem Saisonstart in Ruhe einen Blick 
in ihre Gewächshäuser zu werfen.

Am Beginn erzählte Andreas dem doch zahlreich erschie-
nenen Publikum den Werdegang der Gärtnerei von seinen 
Anfängen bis zum jetzigen, sehr beeindruckenden Betrieb. 
Während der Besichtigung informierten das ambitionierte 
Gärtnerehepaar und dessen Team über Besonderheiten, 
Raritäten, Neuheiten und Altbewährtes. Zu bestaunen 
gab es auch viel Dekoratives bzw. viele Ideen für Balkon 
und Garten.
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Der offizielle Saisonstart beginnt am Samstag, dem 
23.04.2011. Ein Tag der offenen Gärtnerei ist am 
Samstag, dem 30. April, geplant.

Zum Abschluss wurde den Besuchern vom OGV und 
der Familie Dür bei einem Hock Kaffee, Kuchen und Saft 
angeboten.

Mehr Infos auf www.ogv.at/verein/alberschwende.

Bolter Kaspar

Vorankündigung – 
„Blumenabend“ mit Fotoshow 
im Hermann Gmeiner Saal
Nach einjähriger Pause organisiert der OGV Alber-
schwende am Samstag, 29.10.2011 wieder einen 
„Blumenabend“ im Hermann Gmeiner Saal. 

Bei dieser Veranstaltung möchten wir als Highlight eine 
Fotoshow über den Blumenschmuck in unserer Gemeinde 
präsentieren. Das Fotografen-Team, Maria Gmeiner, 
Berno Dür und Kaspar Bolter, wird über den Sommer 
eifrig unterwegs sein, in den Gärten bzw. an den Häusern 
nach „blumigen“ Fotomotiven Ausschau zu halten. 
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Nachstehend findest du eine Liste jener Haushalte, deren 
Gärten wir für die Fotoshow anlässlich des Blumenabends 
2009 fotografiert haben. Die darauf angeführten Namen 
sind auch 2011 automatisch als Teilnehmer vorgemerkt.

Sollte dein Name nicht auf der Liste stehen, aber dein 
Interesse zur Teilnahme wurde geweckt, dann melde dich 
bei einem unserer Fotografen. 

Wenn dein Name auf der Liste steht und du möchtest 
nicht mehr mitmachen, dann gib bitte einem unserer 
Fotografen kurz Bescheid.

Unser Fotografen-Team:
Maria Gmeiner, Tel. 4971
Berno Dür, Tel. 3285
Kaspar Bolter, Tel. 3473 

Wir freuen uns auf viele Besucher beim Blumenabend 2011.

Obst- und Gartenbau-Verein Alberschwende
… Natur erleben, beobachten und begleiten.

Albrecht Hildegard u. Leo  Dreßlen 530
Barbisch Luise  Burgen 630
Bechter Ingrid u. Wolfgang  Müselbach 864
Bechter Reinhilde u. Elfriede  Müselbach 309
Bentele Katja u. Hartwig  Weitloch 922
Bereuter Cilli u. Othmar  Müselbach 333
Bereuter Gertrud u. Ludwina  Tannen 285
Bereuter Herma u. Franz  Schwarzen 24
Bereuter Hildegard u. Armin  Schwarzen 25
Bereuter Marietta u. Hermann  Schwarzen 401
Bereuter Marlies u. Gotthard  Rohnen 941
Bereuter Melitta u. Bernhard  Weitloch 640
Bereuter Renate u. Jürgen  Nannen 217
Bereuter Resi-Johanna  Hinterfeld 479
Bereuter Sabine u. Josef  Weitloch 633
Bereuter Silvia u. Gebhard  Rohnen 854
Beyer Daniela u. Andreas  Weitloch 921
Bitschnau Maria u. Michael  Hof 924
Bolter Eugenie u. Martha  Müselbach 314
Bolter Monika u. Kaspar  Müselbach 861
Burgstaller Gertraud u. Hans-Peter  Burgen 771
Burtscher Angelika u. Josef  Müselbach 558
Canaval Barbara u. Franz  Hof 912
Dorner Lydia u. Josef  Gschwend 99
Dreger Irene  Vorholz 265
Dünser Helga u. Martin  Mereute 729
Dür Kornelia u. Berno  Schwarzen 880
Dür Monika u. Reinhard  Schwarzen 689
Dür Renate u. Andreas  Gschwend 886
Eiler Amalie  Rohnen 115

Eiler Erna u. Edith  Brugg 611
Eiler Ingrid u. Herbert  Schwarzen 690
Eiler Monika u. Peter  Rohnen 117
Feßler Erna u. Norbert  Bühel 589
Feurstein Edeltraud u. Wendelin  Unterrain 172
Feurstein Elisabeth u. Erich  Burgen 882
Fink Alexandra u. Peter  Müselbach 852
Fink Armella u. Peter  Tannen 262
Fink Helga u. Erwin  Lanzen 219
Flatz Elfriede u. Herbert  Hinterfeld 503
Flatz Herlinde u. Erich  Rohnen 113
Franz Christa u. Hubert  Müselbach 559
Freuis Gerda u. Jodok  Tannen 797
Fuchs Bernadette  Schwarzen 422
Geiger Brunhilde u. Franz  Tannen 272
Gmeiner Andrea u. Karlheinz  Schwarzen 430
Gmeiner Anna u. Gottfried  Fischbach 154
Gmeiner Anneliese  Bühel 683
Gmeiner Barbara u. Herbert  Fischbach 869
Gmeiner Berta  Tannen 267
Gmeiner Daniela u. Manfred  Lanzen 225
Gmeiner Gertrud  Feld 232
Gmeiner Heidi u. Gebhard  Hinterfeld 603
Gmeiner Herlinde u. Peter Klaus  Feld 766
Gmeiner Ilga u. Walter  Achrain 84
Gmeiner Linde u. Guntram  Siedlung 451
Gmeiner Margit u. Helmut  Brugg 134
Gmeiner Maria u. Elmar  Lanzen 730
Gmeiner Marianne  Hof 427
Gmeiner Melitta u. Georg  Weitloch 634
Gmeiner Sigrid u. Hermann  Tannen 800
Gmeiner Silvia u. Ludwig  Bühel 590
Hagspiel Maria u. Gustl  Müselbach 562
Hirschfeld Carmen u. Günter  Halden 997
Hopfner Emma u. Irmgard  Fohren 518
Huber Gabi u. Dietmar  Müselbach 403
Huber Goska u. Walter  Burgen 829
Huber Hanni u. Kurt  Müselbach 563
Huber Hildegard u. Josef  Fischbach 623
Huber Margit u. Peter  Fischbach 853
Huber Marie u. Paul  Nannen 459
Johler Petra u. Herbert  Schwarzen 907
Kaufmann Bernadette  Tannen 277
Kneller Irma u. Stefan  Burgen 911
Kohler Theresia u. Ferdinand  Müselbach 315
Körber Erika  Hof 454
Kuntner Franz  Ahornach 54
Lässer Hermine u. Manfred  Müselbach 787
Lässer Renate u. Hilda  Müselbach 316
Lässer Waltraud u. Otto  Tannen 718
Lässer Zita u. Hubert  Müselbach 555
Lipburger Erika u. Kurt  Höll 607
Maldoner Irmtraud u. Otto  Hof 685

Fortsetzung Seite 32
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Maldoner Marianne u. Walter  Müselbach 557
Marte Andrea u. Schedler Gerhard  Hof 377
Mattle Doris u. Dietmar  Engloch 251
Mennel Antonia u. Maria  Müselbach 495
Metzler Alwin u. Rosmarie  Dreßlen 236
Metzler Katharina u. Kurt  Müselbach 985
Metzler Katharina  Dreßlen 528
Metzler Monika u. Josef  Greban 820
Mitgutsch Silvia u. Wolfgang  Nannen 788b
Muxel Veronika u. Helmut  Weitloch 248
Nagel Daniela u. Peter  Hinterfeld 837
Nardin Gerti u. Alfons  Burgen 629
Oberhauser Emma  Bühel 464
Postl Angelika u. Peter  Burgen 742
Rebholz Bernadette  Achrain 438
Rebholz Irma  Achrain 419
Rietzler Albertina u. Heinz  Müselbach 317
Rietzler Alexandra u. Christian  Müselbach 881
Rusch Berti u. Peter  Weitloch 639
Rusch Maria u. Christine  Müselbach 491
Rusch Olga  Weitloch 245
Rusch Susanne u. Karlheinz  Müselbach 863
Schedler Grete u. Georg  Achrain 77
Schedler Herta u. Gebhard  Unterrain 174
Schedler Hilde  Hof 399
Schedler Rosmarie u. Josef  Ahornach 58
Schneider Marianne/Metzler B. 
u. Schneider G.  Hof 509
Schönherr Maria u. Josef  Hinterfeld 431
Simma Angelika u. Herbert  Müselbach 334
Sohm Agnes u. Walter  Müselbach 571
Sohm Anni  Müselbach 554
Sohm Barbara u. Marianne  Bühel 405
Sohm Barbara u. Robert  Müselbach 949
Sohm Elisabeth u. Adolf  Müselbach 560
Sohm Elisabeth u. Paul  Höll 606
Sohm Hildegard u. Martin  Weitloch 641
Sohm Maria u. Eugen  Müselbach 325
Sohm Monika u. Josef  Müselbach 307
Sohm Petra u. Peter  Müselbach 798
Spettel Christel u. Rusch Anton  Hinterfeld 121
Spettel Irmgard u. Walter  Hinterfeld 747
Stadelmann Anni  Müselbach 493
Stadelmann Margret u. Hermann  Dreßlen 531
Stelzer Elfi  Müselbach 565
Türtscher Angelika u. Johannes  Schwarzen 908
Türtscher Margit u. Klaus  Hinterfeld 873
Willam Pia u. Ewald  Tannen 875
Winder Annelies u. Rupert  Müselbach 487
Winder Frieda u. Gertrud  Müselbach 561
Winder Irmgard u. Peter  Müselbach 556
Winder Luise u. Herbert  Zipfel 14
Winder Rosa u. Rosmarie  Dreßlen 239
Winder Rösle u. Manfred  Näpfle 255

Union Sportschützengilde 
Alberschwende
Am 29.04.2011 hielt die Union Sportschützengilde Alber-
schwende die alljährliche Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus Wälderstüble ab. Zahlreiche Mitglieder sowie 
unser Ehrenmitglied Sohm Paul folgten der Einladung. 

Zugleich wurde auch die Preisversteilung der Vereins-
meisterschaft im Luftgewehr und Luftpistole sowie des 
Vereins-Cup abgehalten.

V.l.n.r.: Paul Sohm, Ehrenmitglied Konrad und Margot 
Bereuter, OSM Armin Sutterlüty



33

Im Zuge der JHV wurde unser langjähriges Mitglied und 
großer Gönner der Schützengilde von Alberschwende, 
Konrad Bereuter, als Ehrenmitglied geehrt. Im Beisein 
seiner Gattin Margot wurde Konrad mit einer Ehrentafel 
und einem Geschenkskorb für seine fast 40jährige Zuge-
hörigkeit zum Verein gedankt.

Die Schützengilde kann sich über zahlreiche sportliche 
Erfolge einiger Schützinnen und Schützen im vergange-
nen Jahr freuen.

2. und 3. April Landesmeisterschaft LG in Dornbirn
Jugend 2 m. 4. Sohm Jodok 176 Ringe
 6. Huber Kevin 171 Ringe
 7. Sutterlüty Jürgen 170 Ringe  
  Mannschaft 1. Rang
Jungsch.w. 1. Rusch Tamara 383 Ringe
Senioren 1 11. Fink Armin 367 Ringe
Junioren 2. Hopfner Martin 522,9 Ringe
Männer 2. Rusch Tobias 679,4 Ringe

14. – 17. April: Österreichische Meisterschaft / Staats-
meisterschaft
Jungsch.w. 4. Rusch Tamara 382 Ringe
 Rusch Tobias teilgenommen

23. – 24. Juli 2010: Arge Alp Schießen
Männer 4. Rusch Tobias 586 Ringe

6. – 8. August 2010: KK Landesmeisterschaft in 
Hohenems
Jungsch.w. 1. Rusch Tamara 578 Ringe  
  liegend 60 Schuss
 1. Rusch Tamara 544 Ringe 
  Dreistellung
Jungsch.m. 7. Hopfner Martin 542 Ringe  
  liegend 60 Schuss
Männer 2. Rusch Tobias 1104 Ringe 
  Dreistellung
Sen. 1 w. 3. Willam Marlis 558 Ringe  
  liegend 60 Schuss
Sen.1 m. 22. Biela Ewald 528 Ringe  
  liegend 60 Schuss

24. – 28. August 2010: Österreichische Meisterschaft 
in Stammersdorf
Jungsch. w. 4. Rusch Tamara 554 Ringe 
  Dreistellung
 4. Rusch Tamara 579 Ringe
  liegend 60 Schuss

1. – 3. Oktober 2010: FICEP – Games in Luzern
Juniorinnen 4. Rusch Tamara 572 Ringe  
  liegend 60 Schuss
 4. Rusch Tamara 546 Ringe  
  Dreistellung
 3. Rusch Tamara 379 Ringe  
  Luftgewehr
Männer 2. Rusch Tobias 588 Ringe  
  liegend 60 Schuss
 4. Rusch Tobias 1119 Ringe  
  Dreistellung
 1. Rusch Tobias 584 Ringe  
  Luftgewehr
 Nationenwertung Österreich: 1 Rang

30. – 31. Oktober 2010: Union Bundesmeisterschaft 
in Linz
Jungsch.w. 1. Rusch Tamara 379 Ringe  
  Mannschaft: 2
Männer 4. Rusch Tobias 580 Ringe  
  Mannschaft: 2
Senioren 1 9. Fink Armin 362 Ringe  
  Mannschaft: 1

27. November 2010: Vglw.VSB-VLGA in Koblach
1. Sutterlüty Armin 395 Ringe
Nationenwertung VSB gewonnen

Die KK-Saison beginnt am 4. Mai 2011 ab 18:30 Uhr.
Wir laden auch Ungeübte sowie NichtschützInnen herz-
lich dazu ein.
Der Verein bedankt sich bei jenen Mitgliedern, die stets 
zur Stelle sind, wenn sie gebraucht werden.

Die Vereinsleitung

Vorankündigung:
Die UNION-Sportschützengilde Alberschwende veran-
staltet am 16. und 17. Juli 2011 das traditionelle Orts-
vereine-Turnier am KK-Stand.
Eingeladen sind alle Vereine von Alberschwende und 
Müselbach.
Genaue Information erfolgt zu einem späteren Zeit-
punkt an jeden Verein.
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Kochkurs am Montag, 30. Mai
mit Annelies Hofer 
und Susi Pichler
„Kochen soll Freude bereiten“

• fettarm
• ausgewogen
• abwechslungsreich
• gesund
• genussvoll

Gemeinsam kochen und genießen wir die zubereiteten 
Gerichte und lassen den Abend gemütlich ausklingen.

Wann Montag, 30. Mai, 18:30 Uhr
Wo Küche VMS, 1. Stock
Kosten Mitglieder € 15,–  Gäste € 20,– 
Mitbringen Schürze, Schreibzeug, gute Laune
Anmeldung Susi: Tel. 0664 / 56 12 797
 Annelies: Tel. 0664 / 73 11 74 06
Anmeldeschluss Do, 26. Mai (begrenzte Teilnehmerzahl 12)

Nordic-Walking-Kurs
ist – auch in Kleingruppen – jederzeit nach Absprache mit 
Gerda (Tel. 0664 / 43 69 744) möglich!

Auch heuer nehmen wir wieder am 
Bodensee Frauenlauf am 28. Mai

teil. Wer mitmachen möchte, erhält Informationen bei
Gerda, Tel. 0664 / 43 69 744, oder 
Bianca, Tel. 0664 / 51 36 265 

Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, dem 19. Mai 2011, um 19:30 Uhr
im Gasthaus Taube – Olgas Saal

Tagesordnungspunkte

Eröffnung und Begrüßung
Protokoll 
Kassabericht 
Tätigkeitsbericht – Fotos
Allfälliges

Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Imbiss ein 
und lassen den Abend mit den “Bergziegen” gemüt-
lich ausklingen.

Vorschau für Juli
Bitte vormerken: 

Sa, 2. Juli,  Ausflug nach Buchboden 
“Geschichtliche Wasserwanderung”

Abfahrt ca. 12:30 Uhr – Rückkehr ca. 20:00 Uhr
Wanderung von Buchboden nach Bad Rothenbrunnen – 
Schwefelbad (ca. 75 min.)
Führung mit Bürgermeister Türtscher

Weitere Details im Juni-Leandoblatt.

KneippAktivClub Alberschwende

Gesund bleiben und
lange leben will jedermann,

aber die wenigsten tun etwas dafür!

Seb. Kneipp



35

Jahreshauptversammlung 
15. April 2011
Unser Obmann Erich Flatz konnte auf der Jahreshaupt-
versammlung im Gasthof Taube auf eine lange, inten-
sive Saison zurückblicken. Als Gast begrüßte er unseren 
Bürgermeister Reinhard Dür. Bei seinem Tätigkeitsbericht 
zeigte er den Versammelten die vielen Aktivitäten des 
letzten Jahres. Besonders waren unsere beiden Veran-
staltungen, der Ball und der Funken.

Ball 19. Februar 2011
Unter der neuen Leitung von Raimund Fink zeigten nicht 
nur die Garde und die Männergarde ihr Können. Die 
Tschinis zeigten uns, wie aus 2 Männern insgesamt 6 
Männer geklont werden können. Unsere „ehemaligen“ 
und aktiven Showtanzgruppengirls tanzten zu dem Lied 
„It’s raining men“. Ein besonderer Punkt auf unserem Ball 
war auch unser Gemeindegärtner Peter-Klaus Gmeiner, 
der das Dorfgeschehen lustig in Reimen zum Besten gab. 
Doch das war noch nicht alles. Kurz vor der Männer-
garde zeigten 2 Besucher im Park, Carolin Schöflinger 
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und Roland Bereuter, wie richtig gepicknickt wird. Für 
uns spielte die Partyband X-Large. Es war wieder ein 
abwechslungsreicher Ball, bei dem die Aktiven bis zum 
Frühstück ausharrten. 

Funken:
Wie bereits im letzten Jahr wurde heuer der Funken-
klatsch um 16:00 Uhr gestartet, bei dem die „klei-
nen“ Funkenbesucher ihren eigenen Funken bauten, 
der danach gleich angezündet wurde. Das Hexentrio 
Petra Bereuter, Andrea Maldoner und Andrea Stadel-
mann durfte wieder bei Norbert Gmeiner 2 Hexen 
bauen. Um 18:30 Uhr wurde dann durch Harald Böhler 
und Thomas Weber der große Funken angezündet. 

Die Faschingszunft hat nach einigen Streichungen 
nunmehr 129 Mitglieder, 10 neue Mitglieder konnten 
begrüßt werden. Nach den Berichten des Schriftführers 
Sigi Zeitfogel, dem Kassier Erich Stadelmann und der 
Gardeleiterin Andrea Stadelmann wurden die 2jährlichen 
Neuwahlen durchgeführt. 

Neuwahlen:
Nach der schriftlichen Wahl des Obmannes wurden die 
restlichen Mitglieder des Vorstandes bzw. Ausschusses 
per Handzeichen gewählt. 

Der Ausschuss setzt sich für die nächsten 2 Jahre wie 
folgt zusammen:
Obmann: Erich Flatz
Obmann-Stellvertreter: Bernhard Bereuter
Schriftführer: Sigi Zeitfogel
Kassier: Erich Stadelmann
Beiräte: Christian Eller (NEU), Raimund Fink, Evi France-
schini, Reinold Huber, Julia Keck, Andrea Maldoner und 
Florian Winder. 

Orden:
Für verdiente Mitglieder wurden wieder Auszeichnungen 
überreicht. 

Verdienstorden in Bronze:
Gerda Eller
Peter-Klaus Gmeiner
Verdienstorden in Silber:
Petra Bereuter
Roland Bereuter
Marlies Fitz
Verdienstorden in Gold:
Sigi Zeitfogel

Unser Funken brannte ohne Probleme, im Gegensatz 
zu anderen Funken im Oberland wurde er nicht „vom 
Winde verweht“. Das Highlight waren natürlich wieder 
die frischgebackenen Küachle. Heuer wurden bereits 2 
Sorten direkt beim Funken gemacht. 
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Wir gratulieren den neuen Ordenträgern von ganzem 
Herzen.

Veranstaltungen 2011/2012
Einige Veranstaltungen für die nächste Saison stehen 
bereits fest:
Grillfest Juni/Juli, Narrenolympiade Koblach 25.6.11, 
Ausflug Südtirol 24. – 25.9.11, Buscheln 29.10.11, 
Faschingseröffnung 11.11.11, Ball 11.2.12, Umzug 
Alberschwende 20.2.12, Funken mit Funkenklatsch 
26.2.12. 

Nach der Jahreshauptversammlung wurden wir von 
Lothars Team mit einem Suppen- und Salatbuffet kulina-
risch verwöhnt.

Infos über unsere nächsten Aktivitäten und Fotos stehen 
auf unserer Hompage: faschingszunft.alberschwende.net.

Für die nächste Saison suchen wir noch Nachwuchs 
für unsere Garden:
Kindergarde: (1. – 4. Klasse VS) 
Showtanzgruppe: ( 1. – 4. Klasse HS/VMS)
Garde: (nach der Hauptschule) 
Fragen beantworten gerne Sigi Zeitfogel (Tel. 0664 / 655 
83 38), Petra Bereuter (Tel. 0680 / 233 52 41), Andrea 
Maldoner (Tel. 0664 / 54 60 969) oder Andrea Stadelmann 
(Tel. 0664 / 975 80 38) oder schreibt unter faschingszunft.
alberschwende@gmx.at. Wir freuen uns.

Faschingszunft Alberschwende

Das Wanderprogramm im Frühjahr 2011 konnte ohne 
Absagen durchgeführt werden. Wie seit vielen Jahren 
gewohnt, wurde es von Dir. Herbert Klas bestens vorbe-
reitet und zur Freude der vielen Teilnehmer auch erwan-
dert.

7.4. Rundwanderung im Lauteracher Ried

14.4. von Alberschwende über Farnach nach Schwarzach
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Programmvorschau vom 
19. Mai  bis 30. Juni 2011
19.5.11 Do 13:30 Jassnachmittag – Wälderstüble
26.5.11 Do 13:30 Kegel- und Jassnachmittag im Gast-

haus Brauerei in Krumbach, Fahrgemein-
schaften bilden, Abfahrt um 13:00 Uhr am 
Dorfplatz

02.6.11 Do Christi Himmelfahrt – Kein offizieller   
Jassnachmittag

09.6.11 Do 13:30 Jassnachmittag Hotel Engel
16.6.11 Do 13:30 Jassnachmittag Wälderstüble
16.6.11 Do Bezirkswanderung von Schnepfau über 

die Rosenburg nach Mellau. Auf der 
Wanderstrecke (ca. 2 Stunden) gibt es keine 
Einkehrmöglichkeiten.

Anmeldungen bis am 12.6. bei Gottfried, Tel. 4019. Bitte 
die Teilnehmerzahl an BO Wolf Franz, Tel. 0664 / 85 44 
274, wegen evtl. Bestellung eines Zusatzbusses weiter-
leiten.  Bus Linie 40, Abf. 11:50 Uhr

20./21. Juni Mo/Di  2-tägiger Seniorenausflug ins 
Salzburger Land
Näheres im Leandoblatt Juni

23.6.11 Do Fronleichnam – Kein offizieller Jassnachmittag
30.6.11 Do 13:30 Sing- und Spielnachmittag mit 

Geburtstagsfeier für die Mai- und Junigebo-
renen unter Mitwirkung der Seniorenband 
im Hotel Engel

 
Voranzeigen: 
21.7.11 Do Funktionärswanderung Bregenzerwald, 

Bezau – Baumgartenhöhe
01.7.11 Fr VSB Landestreffen in Bregenz ab 14:00 Uhr 

(Feuerwehrfest)
08.7.11 Fr Bezirksmusikfest in Schoppernau mit Seni-

orennachmittag

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: Gmeiner Jakob, Tel. 0664 / 13 22 451, 
gmeiner.jakob@cable.vol.at

21.4. von Hittisau nach Lingenau

28.4. vom Pfänder nach Möggers 
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Einladung
118. ordentliche Generalversammlung der

Raiffeisenbank Alberschwende
Hermann Gmeiner Saal

Donnerstag, 9. Juni 2011, 20:00 Uhr (19:30 Uhr)

1.) Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einbe-
rufung und Beschlussfähigkeit, Bestellung eines 
Protokollführers und Wahl des Protokollmitfertigers 
gem. § 21 Z 6 und zweier Stimmenzähler gem. § 21 Z 
5 der Satzung

2.) Bericht des Vorstandes
 Vorlage des Jahresabschlusses 2010 mit Geschäfts- 

und Lagebericht
3.) Kurzfassung des Revisions- und Jahresabschlussprü-

fungsbericht 2010
4.) Bericht des Aufsichtsrates über seine Prüfungstätig-

keit und Stellungnahme zum Revisionsbericht
5.) Anträge des Aufsichtsrates zur Beschlussfassung: 

a) Über die Kenntnisnahme des Revisionsberichtes 
b) Genehmigung des Jahresabschlusses 

 c) Über die Verwendung des Bilanzgewinnes 
d) Zur Entlastung von Vorstand/Geschäftsleiter und 
des Aufsichtsrates

6.) Allfälliges
 Kabarett – Menschenkenntnis 
 Elvira Freuis, Typ- u. Imageberaterin

Menschenkenntnis -
Verschiedene Temperamente unter der Lupe

Mit Elvira Freuis, Typ- u. Imageberaterin

Erfolgreich im Umgang mit anderen Menschen sein – 
erkennen Sie andere und sich selbst.

Sie erleben in unterhaltsamer Weise, wie zwischen-
menschliche Beziehungen verbessert und Verhaltenswei-
sen gezielt eingesetzt werden können.

Dieses Wissen werden Sie bereits am nächsten Tag 
anwenden und damit noch besser auf Ihren Kunden, 
Verwandten und Bekannten eingehen. 
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Sonntag, 3. Juli 2011
10.00 Uhr  Frühschoppen  mit Livemusik
12.00 Uhr  Startnummernausgabe
13.00 Uhr  Start 6. Wolfurter Stundenlauf 
 anschl. Live Musik
16.00 Uhr  Fußballspiel mit Promis 
 aus Sport und Politik

18.30 Uhr  Tombolaverlosung: 
 Hauptpreis 1 Hyundai i 10 Europe
 gesponsert von Autohaus Hörburger
 anschl. Live Musik

Anmeldungen unter www.wolfurt-fuer-wolfurt.net

WOLFURTFÜRWOLFURT

WOLFURTFÜR
WOLFURT

ORIGINAL AUS HOMEPAGE

NACHBAU QUER

NACHBAU HOCH

Unterstützungsverein für in Not geratene Bürger

6. 
Stundenlauf

am Sportplatz an der Ach 

Übergabe Hauptpreis:

Dietmar Hörburger vom Autohaus Hörburger 
und das Team von Wolfurt für Wolfurt bei der 
Übergabe des von ihm gesponserten 
Hauptpreises.

V.l.n.r: Alwin Hammer, Georg Dür, Alexander Bernhard, 
Günther Faigle, Karl Hofer, Christian Fend, 
Kurt Vergeiner, Dietmar Hörburger

Marianne Bereuter (Presseteam Frauenchor Hofsteig 
Lauterach)

Der Großteil des Erlöses aus dem 6. Wolfurter Stundenlauf 
(Programm auf www.wolfurt-fuer-wolfurt.net) wird der seit 
einem Unfall im vergangenen Jahr querschnittgelähmte, 
aus Alberschwende stammende Donald PETER finanziell 
unterstützt. Donald lebt mit seiner Familie in Wolfurt, sie 
müssen ihr Eigenheim barrierefrei umbauen und für medi-
zinische Rehabilitationsmaßnahmen kommen weitere 
erhebliche Kosten auf sie zu. 
Lose für den Stundenlauf (1 Los € 5,–; Hauptpreis der 
Tomolaverlosung obiges Auto !) können bis Donners-
tag, 30.6.2011, 16.30 Uhr, auch im Bürgerservice der 
Gemeinde Alberschwende gekauft werden. 
Für weitere Auskünfte steht Gde.Sekr. Hubert Gmeiner 
gerne zur Verfügung.



41

17.04. Helena Natalie Gmeiner, Dreßlen 240
17.04. David Andreas Beyer, Weitloch 921

BEICHTGELEGENHEIT

Jeden Freitag von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr

ANBETUNG

Montag, 06.06., 20:00 – 21:00 Uhr in der Merbodkapelle  

Sonntag, 15. Mai
Peter und Maria Beck und Söhne Anton und Alfred, 

Magdalena und Gebhard Mattle, Engloch
Wernfried Bereuter, Magdalena (geb. Willam) und 

Gebhard Bereuter, Josef Bereuter, seine Eltern und für 
seine im Krieg verstorbenen Brüder, Urdrehen

Johann Gmeiner und Isabella, geb. Kolb
Herta Gmeiner, geb. Sutterlüty und Markus Gmeiner, 

Nannen
Gebhard und Anna Hopfner und Sohn Edwin, Fischbach
Walter Hopfner, Fohren
Franz und Maria Stadelmann und deren Eltern, Bühelin
Norbert und Maria Stadelmann, Gasser
Adam und Janina Wegrzyn, Henseln
Josef Barbisch und Angehörige, Unterrain
Franz Eiler, Näpfle

Sonntag, 22. Mai
Zita Sohm, geb. Flatz
Isabella Sohm, geb. Flatz und Rudolf Sohm, Lanzen
August und Ilga Zengerle
Johann Georg und Katharina Hopfner, Kinder Amalie und 

Gebhard, Halden
Thomas und Stefanie Flatz, Erich Hopfner, Halden

Sonntag, 29. Mai
Adolf Gmeiner, Hof

Jahrtage

Christi Himmelfahrt, 13. Mai
Ludwig und Hermine Schedler, Kinder Hildegard und 

Reinhold, Hof
Ludwig Schedler, Siedlung
Anna und Andreas Wirth, Gschwend

Sonntag, 05. Juni
Konrad und Irma Gmeiner, Bereute
Bartle Meusburger, Bezau

Pfingstsonntag, 12. Juni
Guntram Geuze, Hof
Anton und Agatha Fink, Schwarzen

Pfingstmontag, 13. Juni
Theresia und Barbara Eberle, Lebür
Franz Josef Winder und Gattinnen Theresia und Maria
Albert und Gertrud und Johann Dür
Gestifteter Jahrtag
  
Dreifaltigkeitssonntag, 19. Juni
Georg, Germana und Herta Flatz
Fam. Thomas und Theresia Flatz, Mereute
Irma und Alois Feurstein, Schwarzen
Ewald Schedler und Eltern Konrad und Olga, Näpfle
Fam. Konrad und Agnes Willam und Söhne Johann und 

Georg, Reute
Cäcilia Madlener
Erwin und Laura Lässer, Hof, sowie Peter und Anna 

Gmeiner, Dreßlen
Maria und Reinold Johler, Hof
Mina Johler geb. Steurer, Doris Johler geb. Fink, Hof
Helmut Johler, Rankweil
Norbert Ender, Stölzlen
Yardo Hobi
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Am Gründonnerstag fand der bereits traditionelle Work-
shop statt. Erfreulicherweise konnten alle Kinder daran 
teilnehmen.

Wir starteten heuer um 17:10 Uhr in der Aula der Haupt-
schule. Zur Einteilung der vier Gruppen durch Petra 
Raid zog  jede/r ein Kärtchen. Auf dem Kärtchen war 
einer der vier Begriffe “Palmsonntag, Gründonnerstag, 
Karfreitag oder Karsamstag” notiert. Nachdem die vier 
Gruppen eingeteilt waren, ging es gleich zu den einzelnen 
Stationen.

Unter der Anleitung von Renate Lässer und Hedwig 
Willam wurden Brötle und Zöpfle hergestellt. Die Mädchen 
und Burschen hatten sehr viel Spaß beim Kneten und 
Formen. Das fertige Gebäck wurde dann bei der Agape 
nach der Messe in der Aula von den Eltern, Geschwi-
stern und Paten geteilt.
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Unter der Anleitung von Franziska Dür und Maria 
Mennel wurden Tauben aus Karton gefertigt, mit 
Federn verziert und dann an den roten Stuhl („Gehei-
ligter Stuhl“) gehängt. Petra Raid zeigte den Jugend-
lichen einen Jesusfilm mit dem Thema Abendmahl. 
Eine weitere Station hat Raphaela Fröwis, eine ehemalige 
Schülerin der Hauptschule, zusammen mit Petra Bereuter 
gestaltet. Sie haben mit den Jugendlichen die Unter-
schiede der Mahl-Texte in den Evangelien herausgearbei-
tet und bekannte und neue Bilder vom letzten Abendmahl 
angeschaut.

Die Firmlinge waren mit einem Eifer bei der Sache. So 
wurde es ein sehr gelungener Nachmittag/Abend.

Für das Firmteam
Hedwig Willam
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Gottesdienste

  4. Sonntag in der Osterzeit
Sa 14.05. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 15.05. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst
    Keine Familienmesse

  5. Sonntag der Osterzeit
Sa 21.05. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 22.05. 07:00 Uhr Frühmesse
  09:00 Uhr Hauptgottesdienst

  6. Sonntag der Osterzeit
Sa 28.05. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 29.05. 07:00 Uhr Frühmesse
  09:00 Uhr Hauptgottesdienst

  Christi Himmelfahrt
Mi 01.06. keine Vorabendmesse
Do 02.06. 07:00 Uhr Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  14:00 Uhr  Andacht in der 
    Pfarrkirche

  7. Sonntag der Osterzeit
Sa 04.06. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 05.06. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse

  Pfingsten
Sa 11.06. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 12.06. 07:00 Uhr  Frühmesse
  09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
    mit Chor St. Martin
Mo 13.06. 09:00 Uhr  Firmgottesdienst mit 
    Firmspender Pfarrer  
    Senn

  Dreifaltigkeitssonntag
Sa 18.06. 19:30 Uhr  Vorabendmesse
So 19.06. 09:00 Uhr  Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr  Familienmesse 

KRANKENKOMMUNION

Di, 07.06. 
ab 14.00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 08.06.
ab 14.00 Uhr Näpfle, Lanzen, Nannen, Weitloch
  Dreßlen, Vorholz

Di, 14.06.
ab 14.00 Uhr Fischbach, Unterrain, Eck, Lebür 

Mi, 15.06.
ab 14.00 Uhr Hermannsberg, Stölzlen, Achrain


